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richts
richt des Lanndssrechten / mitfnrbringungder par-

jachen/

_
^ ^ ncn/vndSct -rissten / vill tresicnlich Nltssbieüch /vud

Dnordnügdermassen befundechardurchnit allaindie Partheyen
in jren fachenvnnotdürsstiger weiss angehenngt/vnd auigezogrn/
Gonnder auch das Gericht in fürbrtngung der Acta / Mit ver-

vill sthmachlicher anthasstung/in schrifftlichem / vnd Mündlichen

des Gerichtgebrauchr. Derhalben Laundmarschalh vnd
Beysiyer oböerüertSLandssrechten/allen Partheyen ;ü NuZ/vnd
guetem/auchzumvorderisienzümererbefüederungdes Rechtens/

Auchzä hayung gebriervnder Züchtend Erberkhait / so sich der
ortten billichenzügevrauchengebüert/verursachtwordrnn / D »sL
nachvolgunde GerichtsOrdnung/wie es mir Gerichtlicher ver,
farWAhessglerchen der täglichennfnrfallenndenEytrasrdinqt ie»
sirchen/mitEluIegungderfchrifften/Ordenlichex auftichtungdev
Appellativ»/»,» Lsllationiernngvnd Gnpplicanon -auch vnder,
schreibung derselben/Vnnd sonnst in vill annder weeg/durch die
Partheien vnd derselben Procuratorn/Gwallttrager/Sollicita-
tdrn/vnnd Guppucation schreibern / gehaliren viind gchanndlt-/
Auchwellichermassen gegenden vngehorsame » mit Straff/nach
gelegenhaityedesÄrtielsvbertrettungverfaren/vnd angez-gnev
Ordnung die wvrckhlich voltztzhung gethan» werden/s/l.

lVelliche Gerichts Ordnung/danndurch Aömischet/AuchzA
Hungernvnnd Behaim -rc. RHE Maiestat/Er tzhertzvgevFer - -
dinannden/vnnsersAllergnedigisten Herrn vnndLanndssürsten/
HochlöblichGtathallterambts Vrrwallter/Oanntzlervnd Rei
gennten derNiderösierreichlschenLannde/annstat derselben / biss
avfIr Lhü .Maiejiat « .weitter selbst wolgesallen/ vnd wrdm

2l i



rneffen/Dermaßenwredievon Irtt 'cinzkArtLrln begtiMn/beüök^
ligt/vnd bekreMgt. Gollieker yetztbemalterEertchfö <Vrdnstg
wijsetvnnd welet Ir dj Partheien i vnd derselben Procrrratorn/
Adnocaten<v»nd Supplicarionschreiberniinitjrcv jnnhallt/was
«mein yeden dieselbzüuslziehenivnd gemäss zühaiindleii/vnd zu-
uersarn auserlegr/gehorlamlichczngelebeni Vnd Ir procnraro :es
Eure Principall / in jren suchen vnnd hanndlun xen / so Gss Euch
vertrawen/vnd zühanndle» gegen Jrerbelonungkeuelchen / Mit
nichtigzüverkhüertzen/ oder durch Ewre » vnnsteiss / oder verab-
saumbung viiubliücher weiss >n schaden oder nacht««! ! zülaitten.
Äiuchsich aüerLeschaldenhaitmJremschriffrllchemvnd Münd«
ttchem fürbringenzügebrauchen/vnd sich in dem allen nickt änderst

«llsgchorsamblichc/vnddermaflenmirvolziehungmer kernen
tcr GerichtsOrdnungzehallten/vndzübeweisenidamit das

Recht mer «lls bisshecr mit ordenlicher verfarung vund
fnrbringung der 2lcra keschehen/gefüedertdieÄugen-

scheindliche vnordnung/darana den partheien auf-
zug vnnd verlenngerung neben merckhlichem

vncosstenernoIgt.Dar ; uedievnnottürssri ->
gen Gch 'mpssierungen abgestellt / vnd

zä annderhanndluug nicht vrsach
gegebenwerde.

MEEam ;wrW,entagAprMsnachChu'stlgebuEavM
- ünMunnMvnnd jm ViersWenIa»;



wilhalbm Herr von
puechaim / zum Hardsuterch-
starn >rc.Rö .Rü . Ma . Ratvnd
Landtmarschalch . .

H ' - ! rs WrH -» pues-
zL

'
Harn

'tt -r^ .

X

8

1.
"

olfart Grcem Herr
z

" ; "ichmarzennaw rc.

CristofFreyheck von

Anrbrosy Wersannd z8
( remSsegg / Rö -AHK»
Ä7a .2^ar vnd Lanndr-
vndermarschalch.

EaspKr Straffer RZ.
R !)lk.May . Rar vnnd
Laimdkschreibcr.

Nö »W .E ^^.
alMtrechkcns

dcr dcrEnns . ^ ^
^ i'

Benedrct Schani
zSEiinglstarn.

Matheus Teuffl
vonEntzersdorfi

Osierwerg .^

Bevsttzer des
mStterrelchvn
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Klacam ycvcrÄmclderGenchrs
Ordnungzu finden lc>>

Ordnung an;a !l schrifftlicher verfarung jm Rechte'
In Diiakorüs.
In Exceptionikus.
In Peremptoriss.
Aller Ersämkhait in den schrissten vnd mündtliche

fürbringen zügebrauchen.
Vor Newerung in den Gcklusschrifften zäennt-

hallten/vnnd sich in gegenschmähung nicht ein«
zelasien.

D >e lanngensthrifftlichenodermündlichen Recht¬
satz/nicht zügestatten.

Rhainer Newerung noch Lateinischer wort / odep
Allegandn nichtmerzügeSrauchen.

So ain parrhe y Generalirer beschleüsstvnndvon
beden railn Rechtsatz beschehe/sollt weiter nichts
ringesürrt nochzuegelajsenwrrden.

Die lanngen Rechtsay dNrch den Lanndschreiber
nicht anzenembrn.

In vem anrüesfen vmb Recht/die Partheyen vnd
sacken züerleüttern.

Vmb Recht odererlevigvnges seydan wie obsteet

Folio. I

In dem anrürsfenvmb Recht vor Gencht ain vn,
derschaidtzehalten.

In was tagen die Partheyen «, Gericht gegenein
ander verfarn sollen.

Folio U

vor Gencht fürzbringen.

Weisung zwischen denLandtsrechten züvolfirrn.
Lommr -särimiteinander züuergleichev. I



vergleichungvürchdas Gericht zäbeschehen.
In Ertraordlnarlen sachen/vslsierügdrrWeisung/

vnd annders was die Abschievt insich hallten.
Masgegen den vngehorsämenvon wegendises ar

ticl/nicht voiziechungzehannÄen.

§oi. M

ZVe' licherMassen die Partheyen äuffdie gelaisten
ku .rdtschastten Mir jren einreden vtrfaren sollen.

Gleicherweiss in der gegenweisung mit den schliff-
ten wieobsieerzäuerfaren/

Von wegen vergleichung der Wrisürticl sodie ffrit-
irgsolleu die Partheien nach aufhebung v Lands-
rechte» in acht ragk den negsiendarnach gegrnein-
anderjedermtrainrrschristen vn rechtfayverfarn

So «in Rechtsatz gethan/solle derselb ausser zue
geSung des Gegentails zä weitter schufften nir
zuegelajsen werden. ,

Zwischen den R echten die verkhnndyngeN Zäersue.
chenvndzänemben.

Verfarungws sich strit der verkhündung halben
zuerregt.

Dem SchekmZzwlschendenRechtenverkhüttden
ze'assen.

Ausser tznuegsames Gwallt vor Gericht Mirs zä-
hanndlen.

Gleicherweiss in den ExtraordinärM fachen/sich
^ ^ _ e » » _ ^ ^

Zolls V

ssanntzley einschmbeN zelassen.
Dn fonndrrEehafft vrsachen/oder vorwiffettdes

Grrichts/desGwallrs nichtzäektschlahrn. I

lenzü Collationternvnd zükeschliessrn.
Landschmker die Eltern vor den Jüngern strchen

fürzebringrm
iiq



DieActadaratffdieprscukatsr̂ HchinjMRecht'
sagenainszweiffladAct« vrrd m dasGerichts

^hschlWdeysollensuchee/vttdGyfürGerichts» . ^ ,
^tzebrachtlrichtigWMcht/Gollationiertvvd da^ s Av ». V '

uor in Gerichtttztangeruefftwerde».
Die Lollationikrungin zeit stillstandt des Lands-

rechtenzeitlichenvnd mikvleiss zäbesuechen. ^

V 6 ainee seinesausseubelelHeeehafft vrsache hette'
Die procuratHesstch mir Vberflüssrgenfachen»

nichtzübelâ en.

GGtrsde» vngchorsayreninitstraffzüuerfaren.
prscuraioresdie parcheienvon den schmachum

genabzäweise«/vndavsser entschuldiguugder
gleichen schifften khaine zemachennochzüun-
verschreiben.'

M . VII

Gegen denpartheie » so sich der schmachschrifften'
selbst aninasifn/vn dochdieielbennichtgemacht
haben/mit zwifacher straff züuerfaren.

Befchaidt von der Regierung auf Bericht füer-
derlichen züyberantwortten. s

Die parcheieNvonvnfvcglichenMuchenabzäl-
wenden.

sder gevrng zemachen/vnndniemandt mit der
belonung züübernemen.

wo sich der belonunghalben strit zuetregt/flch auf
des Gerichts Tax züwaigern.

Ordnung der 'verfirrungtnve» Extrasrdinarien
fache» .

Die Vrigmalbriesauch a»»derschrffsten/dauon in
-- denActevov Güpplicati-nMeldungKeschiecht

albegen hinzüzeicgen

urrabschiedu ng selbsterscheinen

Zol. IX



Der Lateynischen einnflierung/dergleichender °
schimpfirerMniemerwieobstekzügebrauche?

GrdnungderTagsiitzung/ wie es gegen denvn-
gehorsamen gehallrenwerdensoll.

Die abkhündung durch die Parthey jo die selb
begect/zeitlichen virndvorerscheinungdesbe--
nenrentagsaussein selbst Lossten seinem Ge-
genthail züzeschickhen.

So die Gerichtlichen/oder verhörsächendurch
die parrheiengüetlich vertragenwerden/das
selb beyder Lanntzleyanzê igen.

Die einnkhumennden Supplicatiott beyder
Lannyley nichtverligenzelasten»

DisemGencht zögewannt procurarsres/söl-
len ausserBürger Schrannichrpromriern.



mrng gerichtlich? Appellation? des gleich«, der
Extraordinanen verhärsachen verabschiedug

Hauptsache«
An dem tagder ergangnenVrtl / oderAbschiedmit

der Appellationavzübiete«
DieAppellation zühalber zeit desLavndssrechte»

der Regierung fürzübringe».

S01. XI

wo dieAppellation wie obste« züder zeitnit ge'
fertrigt < desselben von dem .Lanndschrribervr<
khunvtzünemöen.

Aufden angeendenersten Rechtstag dieAppella¬
tion oderainen Schrib fürzebringen.

wellichedie gesetzt zrit verfcheinen lassen-dasdie
Vrtl oderAbschiedtinjrkhrasst gangen»

Von wegen erleütterungder Vrtln.
Vsnainer beyvrtl/vnvder Hauptsachen zä Aps

pelliren.
Von den Interlocntorj / oder beyvrtl/sövim dissi«

nitiue sententieausjnen tragen/zü Appelliern,
wo sy inExecutinrsjrrungenzütrügen/darüber

vrtl ergangen/ist die AppellationZügelassen.
Go die endt vrtl durcherledigungin ai» beyvrtl

verkhert/soll die Appellation/auch vnnabge
. schnitten sein.

Zol. x»

Ordnung gü
'etlichvertragsshandlvng. ^

Das obsteundee BerichtssordnUng in de» EpXHI
tpaordinarien fachen durch menigelich gee

^ "

m^ssgchandltvndvollarn werde. Z



»

der Ardt für geuer der Appellation halben rechnen.

Das die anbietvng der Appellation des tag'
daran die Vrti oder absthiedt wie vorstet er¬
öffnet beschehe.

Mass vnd zeitvolsirervng der Appellation.
Das Landschreiker inabwesen Obervn Vnd - ! ^ vv VLB

marschalsden Aidtaufneme » müge. ^ KLL »
G rdnung 8 Aide in fachenausser 8 Appellation
Die Partheien st» ausserLands/oder mit krack-

harten beladen/mügen den Ärdt für geuerde
der Appellation durch amen Gwallttrager
thuen . '

G bdes aufbeleibende petlön Entschuldigung durch'
gegentail angefochten wüerde/sölle daraufdurch ,
das Gericht weitter erkhantnüssbefchehen.

Ainen yedenÄrdt ausser des anzvgs durch amen
Gwallttrager züuolfieren-

Von wegen v berantwdrttung vnd erössnvng der '
V V

Appellation/mitler zeit stilsteundsLandfrechten . V
Ausserhalb des gegentail fürbringung feines nicht

erscheinen echaMer vrsachen nichtsdestweniger
die Appellation züeröffiien._

Ordnung von wegen aufrichtung derAppelkation
fo in den Lxtraordinarien mündlichen verhören/
vnd verabschiedvng besthehen.

In den strittl
'
tzenArticln aufrichtung der Appel«

'

lation Lanndmarfchals befchaidt darüber ; ä-
erwartten»

Das die vngehorfamen/ausser bewilligung des
gegemails zü weitter aufrichtung der Appel¬
lation nicht zuezelassen.

Stritt vnnd vrsachen so sich in aufrichtung der
Appellation zvetragen/durch das Gericht zü-
entschaiden.

Ardr der Appellation halbe».

§o. xVI

»

»



LMdlitidermgrkchalhs Ord
nung.

-̂ amrdschrelbers Ordnung.
Die 2cm v»o all annder Schnake » vnndBe!

«elch/sozü schreiben begertwerdenzünembenl

MXVU

Lanndssrechten MerbietersTax von den»'

Lriesfenviid annderm >rc.
Ätdes phlichr der procuraroresdesLannd

rechte ».
§oi. xvm

LanndpoktenAidtvnd Ausrichtung.
Drdnungder Geschwornen Lanndpotteu.
Ladungen vnd all ander Gerichtlich bnef/aklain

durch dieGrschworneuLandpotte aujzütrage
wo an Pötten mangldie erstanuirg zerhmn. )

Sol. XIX

Das diepotte» Execution jrer vberankw-rttvng
geben.

Belonung der Pötten - *
Wo die Gerrchrlichen ßrtMey jrentbveN Pötten ^ » w

ansgeschickht/dre Execunon bey Gericht nicht IO !« X X
anzenemen.

Annembung halben der Beuelch Zauber der Ge
schwornNen pörren,was gegen veuen so tlch soüicher okstennder an-
neninng ver briess ve» widern zchaadür.

Beschluss.



veiMlMs/Auci- wieesindenEnm-
ordinarien fgeben damit geballten
vrmd gcbsnndlt werden soll.

vcrfgruns jm Necbten.
Nder Haußtsrchen ainer fedenha^dknng/ssdurchLM
duiigrn Recht gewachsten - solle» «Sy Leder seidts mit
dreyenschrtffren / vnd arnem schrrsttlichrir oder Ntündiv
kchenÄechriÄtz/verfamvnd beschüesserj. Wd aberai»

fachdurch gerichtlich Verlas BweOmg khumbrWlm vn m»ge»
Gy lreeinredMvsdievdlsüertweisuttg/attchmitdreyrnsthrrMe»

Ssakn Parthey m Dilatorsts merüls am Exeeptiott fü'rch

gegeMMks im Rechtend aufainmalmiteMairdereinbrirrgem

tast nit rneralsmit arme dder aufdas märst mit zrvaien sthriMr»

rtt

schrrfften / V»nv demRechrstrtzwie ich der HauÄstkh/rvte vdrsteet
zuegelassenseitt.

B M«

---



GupplicationSchreiber , sollen sich nirallain in sre» Reden vnv
Mündlichenfiirbringenvor Gericht sonder auch in alle jrenschüft
ten/Sy werden in das Recht/in Verhör /oder sonstSupplication
oderberichtsweiss für den Landmarschalcheingelegt/ailer Ersam
khaitbefleiffen/sichinallwegkhainer schmähvng oder stumpft, «-

rung weder vonjrer parcheynoch jr selbst Person wegen/wi« biss-
Heer/durch) Gyvnuerschonndt des Gerichts ßeschehen , nit ge-
brauchen/nichts so ;Sder Substany odernstturfft deshandls nit
dienstlichist , einfüern/Die ofstSeschehen Reperiervng vor ringe-
ftrerrer PuncteoderArgument gentzlichnvrrmeiden/vn in Sum¬
maonmitl allain bey der Substany vnnddem grundtder fachen
keleiben/denselbennurdemkhuryisten als es sein / vnndder fachen
notturffterleide» khan/ft,rbringen/ vnd ftimemblichen sich in der
Letztenoder Gchlussschrifftenvoraller Newrung enthalten.

tcn züenntbalten/vnd tick) in gegen
Icdmäcdungmcvt einzelgssen.
ten ;ü enntbatten/vnd ttcv in gegen

iVo sichaberainparthey ainickerlayschmähung/schlMphfterftg
NettrUNg oder anttdererdergleichen vnndienstlichcn einsiierüng /
iNündtlichen oderschristtkichkngebrauchen w«rde/Ss soll der ge-
gentatl! sich htnwiderumö in gleichmässiger oder sckmächlichee
vnvndiensilicher Newrung einfüerungdagege niteinlassen/ sonv
was er News vnttdtenstltchs Sdek schimpsttchsin solcher schriffteN
befindt/dasselbinMakgineverraichnen/vnnddem Lanndrmar»

^ schalchfürbringenidamttsolche frembde/vndverkokten einsücrtin-
gen vnv schimpffüervngenvberschen/vftd erwege mögen werden
Vnnd sobefunden / das in ainiche» Puncten hiewider gehanndker
vrHverprochenwirdet,gegendenderdie vberrretttmg thuet/oder
in Gericht fürbringt/nachgestalltsam der Verprechvngmit straff
verfarn.

DlerangenicyrMucyenovmuno-
ttcvenNeevtsgtz/ntcbtzUgestgtten.

In denRichtsätzen darjnnen amzeither / in etlichen fachen/nie
«Mn mitvSermWger lenngAman durchklM vnd rvng schriff.



»

ten zSuerdeckhen vermaints GMW 'Mch M Wt ftembde»
einfüerungen/ain sonndere vnordnvnggespukt w^ den/sollen sichhmfürodiePartheyen vnndjre procurarores der khürtz -n mittl
Leschlieffen.

wortoverNlle§gttonnrcvtmerzvgebrgvcvE.
Gy solle» sich auch durchauskhainee Newerung »der Latein«

isckerÄllegatisngebravchen/vndhiersnnen nämölichen dise O rd,
nunghalte». So am Parthey i» srem Rechtsatz / amen oder «neu
Subsiantiall Punctenjrer behelff/per modum Epilog»/ »der sonstderfachennotturfftnach/vermelde» will/Golliches solle onmittl
schriMichbeschehe».

So mir WarthcvGcncmltterbellcüssr
vnd vonbedenmiln Necvtsgtz bescde-

pen/folleweiternicbtsemgeMert/
noch zneselassenwerden.

N?» aber aiu Parthey allaininder Gemain/aufdievorigen
einkhummenden schrisstenvnd Acra/ mitden Gewonndlichen Ge,
nerall L lausen besitejsen will / vnnd so dieRechtsatz von den par-

scvreiber nrcvtgnzenemben.
Vndinsönderhait/dieMündlichen langen vmbsikwaiffenden

schriben/sönderinallweg vorGericht widersprochen werden:

In dem anmessenvmb NechMeOar
Meten vndsscvenzuerleüttem.

Dieprocurarores sollen auch / wo amParthey / inmeralls in
nmersachenvordlftmGericht züRechtsieet/in jremanrüeffrnvor .L q Gericht



Gerrchtldiepartheyvndden Gegentailauch insonderswas yede
fache»deravssgangnen Ladungvnd Llag in sichhar/oder betrifft/
aussdruckhenlichenerleüttern/vnnddieselben voneinannder/wo
ainederandernitanhengigSpecificiern/vndmchrdermassendie
Rechtsachen / wieainzeit herbeschehen/on all vnderschaidt oder
absonderungdersachen vndereinander vermengen/dardurchdan
indemavfmerckyen/oder einschreiben allerlay jrrung/vndvnrich-
tigkhaitentsteen/auchaus denselbennicht befundenwerden mag/
In wellichen sachen vmb Recht angerüeffen/oder ob die beflossen/
zS Recht bederseits gesetztlvnnd mit «rkhantnüs .Rechtens röerle-
digenseinoder nicht.

Nmb Rechtoder ErledigungEs scv
dann wieobsteetbeNossen vnd Lollgtio-

yiertnichtgyzemeffey.
Rhain prscurätor solle auch vor Gericht/noch in den verhör

fachen/vmbRecht/abschiedtoder erledigvng nicht anrüefsen/ÄL-
lain jmeseyzüvor wissendt/vnselbftpersondlich beyder Lollanch
nierung gewesendas bey deneinkhvmenden Acten vndschrifsten/
weder anden Originaln/oder zneschrWe /darausssy sichReferiern/
khain meng ! nochabgangvoraugen/sonder ordenlichbesiossen sey.

Indemanrüeffm vmbRechtvor
richt sinvnderfchgidtzehattem

Dergleichendas Sy in jrem anrüeffen vmb Recht vor Gericht
üinvnnderschaidtvnd befchaidenhait halten/kiemblich welliche
fachen ;üRechtgeseyt/vnvon beden tailn nachordnuttg Gerichts
gar besiossen/vndallain mitVttl vnd Recht zäerledtgen sein /Das
Gysölchesin sremayrüefftn aussdruckhenlichenvermelden/vnnv
zwischenden besiosinenvnd vnbesiossnev Rechtsachen/khünssrig-
clichenin jremanrüeffen ainvnderschiedt haltenvnd machen.

Inwas tagen die WarthelenmGo
richt gegeneinander verfgm sollen.

Vnnd nachdem die Ordnung difts Gerichtsvermag/wo am
parcheyvorGenchteingelegt/dasder gegentarldarnach rüdem

dritten



III
ien/vndpr-

curatoresmiteinlegungv schrifftezödemdrittenRechrstag solcher
ordnunggemässhalten/vn sich darinnen khainer nachläffigen/odev

verkrrvng/vorGertcvtmrzebrrnsen.
)Vo aber die einlegung etwo aus gnuegsamenvrsachenn / oder

Verhinderungin benentee zeit nit beschehenkhundr/alsNämblich»
«n so am Parthey brieflichvrkhundten/khnndrschafften/oderaa-

Hette/Vnvdesselbenzüsolcherzeit nit bekhuiMn möchr/Gsllr den»
Gerichtdttrchdie Partheien / an denen l wie gemelt ) das einlegen
ist / dievrsttchen der Verhinderung o» sonder Dissstttation/ mir der

alsodie Partheien von Gericht beschaids darauferwärmn.

Zlufechiettm zü dem negüm
Necvtstsszvuerfgrey.

s

den
rvng füeren

reckten zviroMem.
So auch aittfachenB Weisungkhumbt/ solle solcheWeisung

zwischen der zeit der aufgehebrrn Landssrecht volfiert / Vttddurch
die partheien aussereeyafftvnd gnüegsamervrsach/khain aufzüg
geöraucht/noch jnen von Gericht zuegesehen noch gestatwerden-

Dieparcheiett solle sichauchderLomiflarjselbst beyderGang
levmrtrmanderverglelchen/vnddanndieselbendemGerichtjMit

B ch Segerung



Segerangder CoriMsn oder was srnottnrsstig seinwill anzaigc/
das solljnen daselbstnach beschechner vergleichungInachOrdnung
Genchrs gefemigtwerden.

mman/dre vergletebungDuicb das
genebt zubefcbeven.

wo Gy stchaber der Lommisfarj selbst nit miteinander vev
gleichen khünden/soldas Gerickrauf aines/oderdes anndern kail
gnzargen , alfvan ex osficioLZmissarjverordnen.

IiErkraördlnmensachen/voMe-
rung derwetsulrg/vndannderswas

dre Äblcvtedt lnttcb ballten.
Gleicherweis/nachdemden s>archeic»i/in denkünftigen verab,

fchiedungender extraordinarzlacken Weisungoderannders/ziiucck
fierung jres beriemeny / vnnd anzaigens / furzebringen avserlegt/
vnnd derhalben albegen am termin oder zeit / nach gelegenheit
deshamrdlsiauferlegr,vnnd benent wierdet / Gellen nun hmfüro

albeg gedacht sein/solche wertung mit allem vlerss gewistichenzü-
uolfieren/ oderannderswas jnnenderAbschied in ainembenenren
termin a«ferlegr/fürzebring «n/vnd darinnen nicht saumbigerschein
nen/noch die sackenvnbiklickerweis/ wieain zeitheer den gehorsa¬
menparcheien,nickt ; a wenigerbefckwär/ vnnd nachtail vilselttg

.Was gegen den ungehorsamen von
wegen dltes Llrttcl/nicbtvalzle-

eduyszcbanlrdlcn.
Dann wo solchesfnrterbesthchen/vnnddie parchey mitvokfue«

enng dxr w^isnng/oderMSchMGtz « briefirch^ vrkhSden/ oder
ordenlicher verfarög desgleichen erniegungder schristten i» der zeit
so der Abfchiedr benent , oder sich hie pari Heien derselben selbst ke?
dxr Lantzlty Mtxrnander vergle.ichen / nicht voMeren/ noch dem»
«htNcht di« Eehajst / odervrsachen /warumbensoliches vnderlast

stn



- Vtttthl'ck

bewrl-
wer-

das jhrnig sovor in sihrifstdurch bedt rail! einkhumen/ferrrrdurch
«rkhaUtnüswassichFebüettgehanr ^ twerden/darnach wissensich
die Partheienvndderselben prscuraroreszehalten / vnd sichselbst
vor nacht« ! vnd schadenzüuerhüctten»

die §cl.Meii KNNdtfebsMen mtt jren
einreden verfgren sollest»

!stach dent in etlichen ^ lethtsitcheu nlit eknlegüntz derschriffM
- Ufdi« Weisungsich jrrUng vnd vnordntmg Zuetragen/NemlicheN
das die Partheien / mit etwas verlengerung der Haubrsachen iN

richthierinnendise lauttremass/das nun hinfnr alwegenchie Par¬
theysodre Weisung volsiert / aufsolchejr Weisungvon erstjr schrist
vnd notturffteinlegen/vndversarn solle/also damitdieander par¬
they/sokhainWeisunggefürr alwegettdie nachschrissrenHabe/Go
aber weisuugvnd gegenweksunggefikrtwerden / vsidiepartheie»
aufbaidt Weisung mit jren einreden verfaren wellen/Soll aber»

mil den febrilsten wieobstet
zuuerfgren»

aufsolchestin gegenweisvng auchdie erst schriffteneinlegm / vnnd
sein widerparthey die nachschrijsten haben / dochdas solchesver-
tnasseu lautrer / vndvndersthiediich beschehe/ Damit solche zwi-

B üij fachil



vnordnunggrpere/ Glerchermassen wie obsteet/solle es in denEx¬
traordinariensirchen/mitEinlegung vnd Derfarung der schriffren
aufdicemgelaittenweisung/vndgegenwrisungen/Lchalltenvnd
verfares werden.

ZuOebungdek LMdfzrecdren rnacbt
tagen dennegtten damacv gegms

einander/yedetmitamersevrik-
ten Wd Necvtfarzreifaicii.

Mann s!ch nach aufgelegter Weisung/oderZuegelassnergegen»
Weisung von wegen der Wersarticl/zwischettden Partheien >rrung
zuekragenidle selb srrungsolle nicht vor Gericht Disputiert / sonder
in erwegungdas menig halbe»der hanndl i solchesrrung zwischen
den Rechte» fuigliche« als inzeit der Rechte/ erledigtwerden Mu¬
sen / Bach auchebungder Recht/in den negst acht ragen / darnach
von yevemtau mit ainrr schrissten / vnnd atnem Rechtsay oderbe-
schluKdem Landmarschalhfürbracht/der solle als dan sambrzwai
enoderdreienBeisttzern / dieerdarzü rruordern solle/darüberfrier»
derliche ertedigüngthu«» / Mo er aber mitlerzeit des Landssrech»
rendiebemelten Beisi^er nicht bekhumennsch gehabenn möchte/
Solle mir ertedigvngsolches jirits / biss aufdas negst ankhumendt
Laiidssrechten »ngest«llt/vn»d dastlßst mit dem erstendurch amen
Derlass erledigt werden.

So ain Ncchtlatz gethan /tolle der
Mb aussen zuegebung des gegemstts' zuwetttetfMMen nttznege«zu wLtttetWrMen IM znege«

Soain Parthey vor einlegung dekordenlichennschlusschiWe«
sren Rechtfag thuet/der beschehegkeich aufdesgegevratl Erst/oder
Andere-chrifj^ n/sschUedte feW piarcheyr söVen Rechtsatz gethan/
indemDttdarmtEfcchl ^ ReMsÄtzbefthchenWfekkermirrhR-
tterM>«MrnmerzuegekasH « wktdch/Es weüedannsolchesder g<
gevtatl vnverhmvert des beschehenenRichtsatz / soll damit nir be-

Nomen



»

Zwischen denRechtendieverlchüil
düngen zuerluecvenvndzünemben.

wan sich zuetregt/das am parthey/es sey der Llager oder Ant¬
wortet mit todt aögeet/sollen die shenigedenen solcheszüfteet/ zeit¬
lichenzwischenden Rechten verkhündung begern/vnd jnen dieselb
züsiirdrung der fachen bey der Lannyley j gegeben vnd gefertigt
werden»

Aerfamn§Wo sich sti itderverkhün
dunsdnlbenzoctiegt.

Vnnd so diepartheiey/denen verkhündt worden verrnainetten/
das solcheverkhündung nit biliichen beschehen / Mag Gy die vr/
fachendesselben in ainer schrisft vor Gericht einbringen,daraufsöll
dcrGegentaill auch ain schriffr einlegen/vnd dannocht daraufyede
parthey/mir ainemRechtsätz/besliessen,darüber soll snnc / alssdan
durch amen Verlass beschardtgegeben werden.

Dem Schermb zwischen den
Necvten veikvnndcn zelaüen.

denfürzütragen Hat/Soll dieselb Parthey solches vor Gericht zwi.
schen den Rechten/auchzeitlichenanzaigen/vnd jrem Gherm b zü --
uerkhündenbegern / Derselben parthey/soll die verkhündung bey
der «Lanrikleyaufbegern geferttigt werden/Aber mitsolcheî ver»
khündung de Gegenraill/sein Rechtliche Notdurft»it benomen sein

Ausser §nuc§samesGwattt
vor Gertcdt ycdteszudsnndlen.

Es soll sich khainprocurator vor Gericht zühandle vndersteen/
Er hab dann des gnutgsämenvnd volkhumen Gwallt / Den Er
auch vor allerhanndlung in Gericht einlegen soll / Vnd so der G <-
gentaill an solchem Gwallt/ainichen zweifl der vnuolkhumenhair

<L zöhaben



Hen/Vndjo darinnenänlicher meng! befunden wüerde/oder das
der gwallt sonst nitgnügsam wäre / Soll sich der Prokurator/ auf
dender gwallt gestelt ist/ bey seinemPrincipal ! / vmb amenandern
gnügsamengwalfbewerben , Vnd alsvann / denselben zü demneg-
stenLandssrechten / so gehalten wierdet in Gericht siirbringen / da-
uon auch demgegentail glaubwierdig Lopien vor GeeichtZüstelln
in Massenmit den schriffte/so in Gericht eingelegtwerde beschtechr/
Vnnur allain/es sey der Gwallt also/wie genielt / züuor ersehen/an
genomen vnnd zSgelassen/Soll weder ainer/oderder andertaill
nichts handln/ss lang biss ain gnügsamergwaltzü Gerichtkumbt/
oderwie sich gebüertain bestandt zum Rechten gethan werde/Go
das beschiechk/alssdannmygendie partheien/in Recht gegeneinan-
derverfarn.

Gleicherweis Ln den LxtraordlNÄ-
nen fgcven/Ncv mit § wslt züuerssebL/

vnd die gwsNt bep derC -mtzley
einscvrerbenzclillcn.

Nicht weniger sollen diePartheien in den Ejrtraordinarienver,
HZrsirche/fürnenrliche wo Viestlbenzü schristtlicherverfarsing zuge¬
lassen / jreprocuratsres ' mit gnügjamen gwalt versehen / Vnd E«
vnnd Gy von hinnen von den verhören verziehen / so die jach ;ä
mündlicher oderschriMicher verhörgeraicht/dieselben gwallt bey
der Lanyley mit benenung der Personenanzaigen/vn in das Land
Gatttzley gedächtnüsbuech einschreiben laffen/Vnd sich htnfüroin
khainerlaysachen / weder mündlichen noch schriftlichen in verhör
Schandln/nochfürzebringenvndersteen/Erhabe dann ^zöuor des
von seiner Parthey/wievorsteet amen glanbwierdigen Gwallt

Gn sonder Lehalfc Ursachen oder
vorwissen des Gencdis / des GwMs

nichtzüemlcblahen.
Änchsich desielben Gwalts / vneeörteet des strits / derhalbe Er

sich des Gwalts angenomen/ansser sonder Eehafften vrsache»/
vndzvm vordristenon vorwissenvnd zugeben des Gerichts/kains



züuerkhü«rtzn/0der in »achtailzüfüern.

Die Äcmvor Ktbringung detsch
beuvoubLdentMNn zu LoUsriMeM

vnd zubeWUMy.

hinsiiro / Nach dem in fürbringvagder Atta / vber vilfelttig au^.

»eben dee arbakt verschwenden müessen / Gvsyaitt sach zä
» bedttailinitKrenschriWichen/odermündlkchett
en haben inZeit ätsdie Rechtangestelt / äusserer«

derLandLanyley verstiegen / vnnddaselbst die Newrn neben bett
ZtiltM bestosinen Rechtsachen , mirvlerss LollattoniernvnndwS

!N

ver-
fchliessen/vnddiesekbtgen insolcheAichtkgkhaitbringen vn ordne»/
damit »litt stirrer in furbrintziing der Gerichtliche » auch Nicht rve-

dann welche hierüber sedrer vngehdrsäm vtisteWtz oder vber die
Lollatkonterüng die2l«kavnrrchttgoder ainkcheranderabgang be
fändeidie sollen gestrachsittAhmMa .?c. straffnachgelegenhakt'

Landichreiber dieMtertt vor bett
Iüugem sgcdmMWbrmgen^

/ vndzch



sich in Im Necktsgtzen ains zweiM/sich in Im Necktsgtzen ains zweiM/
gdNctgvnindasgericdts bücv

lenden sotten aucvee/vnnd Sy
fmgericvt sebraevt/ricvtig
§emgcvt/Lollr» tic>niettvn

dsuor in Gericvt nit
gnsemett werden-

Vnd aber sich in täglichen vnd gerichtlichem anmessenzüetrcgt/
das die Procuratores in jren mündlichen vnnd zweifachen Recht¬
sagen sich ad Acta/vnd indas Gerichts büchziehenvnnd dieselben
fachen daselbst Richtig zemachen / Auch die Äcta zü Lollarioniern
selbstvor Gericht erbieten aberisslches nichtvolziehen/sonder dar¬
über mrcjren mündlichen vnnottüksstigen/Rechtsatzen beschliessen
darauf alsvann gerichtlich Verläss/beschehen/vnndsich dannochk
hernach beydenActis vnd Gerichts büchern ersthen müessen/dar-
dupch nicht allain das Gericht vnnottürsstigcr weiss mit verschw?
dünö »ergebner müe vnd zerr behelligt / sonder auch die Partheien
injrem Rechten hestlenger angehengt werden/zäabstellung ob»
steendsauszugs/Ist hremitallenprocuratorn auferlegtvnd befol-
hen/wenn sichnun hinfüro ainer oderder ander tail/Ad Acta odtk
»» das Gerichts buch (wie obsteet)Referiert / oder für sich selbst die
Äxta lirder Lantzley züersehenivnd mrt seinem gegetttail Richtig
zefliachen/oder ;ä Lollatisniern erpeüt / das sich dann derselbpro»
curaror oder bededes andern tags nach verscheinung des Gericht»
tags von jiundan zü derLantzley verfuegen/vnnd das darein G-
sich vor Gericht gezogen/von dem Landjohreiber oder stinem Ver¬
walter zesehen begern/vn sich des darumben Sy vor Gericht strit¬
tig gewessc / selbst miteinander vergleichen / Auch die meng ! so der
o<rren vsraugen vnd befunden erstatten/Vnd wo die fachen münd
lichen oder schriffrlichen zü Recht gesetzt/vermügvorcroftüctte»
Gerichts ordnung/srdenlichen Lollationiern vnd bestressen.

DieLollätionierungm zeit ttMandt
des Lsndszrecvten ^eitlicdenvndmit

oleiszznbesnecben-



eeschchen/zeitlichen an die Hand »einen / vnd fiirnemblichen / wo
snenauchdurch den Landschreiber/sderfernen Verwaiirer / zu derLollationkerung am stundt benent/oder sich derselbe selbst mitein-
arnee den andern vergeben !,chzüNerzugder parcheren / vttnd Ver¬hinderung des Rechtens auftlchen/vn vmb dieweeg vnnottürst-tigerweiss sprengen.

Obamerieinesaussenbe!eiben Le-
d.Mvrsacdcndctte.

wellicher aber seines auffenbeleiben/Eehastt vrjachen hette/derselben von stundanvor erscheinungder benenten stundt zuderL'
antzley bettchteidessgleichen seinem gegentailzewissenmache /vnnicht alle» vmb sonst/ wie atn zeit Heerbeschehen /der enden warten

lass/vndsich hierinnennichtanders/als gehorsamlichen Halte/Danweülchhierübeeweitterwiderspännig vnd vngehorsambetretten/
gegen denselbenwiert nach gelegenhait gebüerlicher straff/wiritt
vorgeeuden Artieln vermeldet/verfaren.

DieWrocmarores sich mit vberttW
ügen l.iedcnnrcotzubeladen.

Rhain procuratsr solle merfachen s dann fouil Er onnachtaikder andern seiner paekheien/ wol vnd statlich aussrichtenmag / an-r emrn/in anstkung das durchwenigdecchändl / damit Gy sich ye
Z - zeicen vberladen/dres)arkheirn im Rechten versaumbt/ang«- .
hengt/oder ctwo auch gar verkhüektzt werden.

Lündcrlcdrclduligder Zlcm vnd >
Supplicanon.

Dnd wiewol allenprocuratom/Aduocaten/vnnd Svpplr 'cati-dn schreibern/hieuordurcham sdnderoffen General deehaibenaußgangen viideeandern mecmalsErnstlichen anferlegt/vtrndeilige-

Mit
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»ochinden Extraordinarieu facheneinlegensöllett/Soistdochakn
zeit der in vil weg gespüert / dassolchem General ! / weder von den
parrheien -noch )ren procucatorn , Aduocaten / Guppltcarion vn
fchri -stmachern ntchtgelebr worden .U )an aber lolches dem Land,
marschalh vn SeMern fütter zügedulden mr gemaint/Demnach
feiehiemrt allen parcheienj procuraroren / Aduocaten/Gchrtffr,
machern vnd GuppltLationfckreibern zum vberflussgewaruet/vn
jnrNNochmalnmit Ernst auferlegt - das G ^ sich khain schriffren/
Gupplicattsn oder beekcht/snuer oder ausser Rechtens/für den
Landmarfchalh vnd Beystyer/oder in die Lantzley einzelegen vn»
dersteen/Es hab die dann / der solcheschufst«« oder Gupptication
oder bericht gemacht/nebrn der parchey/mir feinemTavssvnd zck
namen/auch aigner handt vnderfchriben.

Gegen den vngehorlamen mit
NEzueuerMken.

Mellicher aber hiewider handle / vnnd der Landmarschalh des
vberrrettirs Person in erindcrung khumin/gegen denselbenwer
der solle gedachter La idmarschalh nebedem da r solche vnvn,
derschrkbne schrissrenntr angensmen/noch ychres daraufgehandtk
werden ssil/in gebnerltche strsssnemben / Vnnd darinnen züerhast
tung dergehsri

'amen/NiemandtS verschonen noch vbersrhen»

Wroeuratöres die Wartheien von
den fcbmacl-ungcn abzvwelsen/vnnd

güssel ctttscvuldisung dersleicv-
. cn scdnMeilkvllne zcrmclxii

nocvzttenndMvrechen.
Ausvas sich auch begibt ,vnd Nun Mermalln ßesunden/das etlich

Procurarores/Adnocate » vnnd Supplication schreibe» / den pae,
cheicn schrifsten oder Supplication machen ! Auch sch wach vnnd
fchtmpfüerungzüwiderobsteenderorduungzum tatlauchdas Ge¬
richt neben den parcheten anthassten iAber sich vnnder dieselben
schchften oder Supplication / mit jren handschrtssrenv », d Namen
nicht stellen/sonderf»e ; ü Zeiten die Parcheten/Hder sre schieiber vnd
Dienner vttderschretbenlassen/Vnnd doch die Original ! schrifften/
wie dem Gerichtfürkhumen/ausserder paktheien wissen V6 mat«
«vttgselbstmachen / räuechüetttrngvn abschnetdttng aiigezogne«

virgebnrltchev



dem Schrifstmachern/vnnd Gupplicationsthreibern / hiemit beydem Gchrrsstmachem/vnnd Gupplication sthreibern / hiemit bey
Ernstlicher firaffauferlegt/vnd besolhen/Wo stchhinsuro die partheien selbst in ainicherlay schimpfierung /oder anchassrvng / gegendem Gericht oder seinem widertail / schrifftliche« oder mündlichen
«mlassen/das die prscvratores dieselben davon bestes vleiss/mit er-
indemftg das solches bey Ernstlicher straff verpotten / abweisen/oder so ain Parthey ye darauf verharren / sich das gegen dem G«
richrentschuldrgen/vnnd sich nicht dermassen wie ain zeit heerals
wissentlichen beschehen / daraufsteüren «och anweisen / Gonnder
fölchesbeyjrenpflichren/mit dero Gy disem Gericht zuegethan/
verhüetten/auch nicht weniger sich selbst davor enthüllten wellen.

Segen den Mi thcien 5o steh der
scbmacbscbrrMenselbstMingffen/vü

docb dieselbenniebigemaebt bs
ben/mit zwiMcverstmiszu-

verfgren.
Wo über ain Parthey ain schmachsthrifsten / so durch den Hd-

uscaten oder procurator gestellt /ausser denselben benennung/odet
vndersihreibvng vor Gericht oder fönst surbringen/vnd sich Verstböen selbst haben gestellt annemen/aber ausfindig gemacht wuerd«
das solches durch seinen Aduocaten oder Prokurator besthehen
wäre/gegen der selben Parthey solle nebe dem Prokurator mit zwn
facher straff verfarn werde ».

riebt Mederttcbenzvvbemntwortten.

res /oder Gupplication sthreiber / So sich des Landmarsthalchs
öeuelch/besthaidt/oder Ratstag vor der Rö .May / rc.ssideröster-
reichifchen Regiemng besthwam/Vnd von derstlben beuelch vm
bericht erlangen/Daraufdann der Landmarsthalh seinen bericht
vbergibt/avch von der AöRegiemng mit besthaidt erledigt/Web
liehe ye zäzeitten den partheienzuegestelt werden / die sollen diesel¬ben besthaidt von stvndan dem Landmarsthalh/oderzL der Land
Gantzleyvbcrantwortten/vnnitdermassen/wie ain zeither durch
etlich parcheien vvd derstlben procvrarores / fürstylicher vnd ge-

L üq uerlicheL



verliehe «: weiss zSüttZttgder fachen beschchen/in srer gwaNtsam
vber ainenhalben tag,bey Rö . May . -rc.straff vnd siirnemblichen
den procuratoresen/ bey entseyung 8 procurey i vor disem Gericht
nicht behalrett/sonderwieobsteet gestrachs vberantwortten / Da¬
mit auf

'das fo befolhen odeczL beschaidt gegeben/ Es sey in ainem
oder den andern weeg/nach gelegenhait derRmngclichen Regie¬
rung erledtgung/des vbergeben bericht weitter die gebüerlichait
gchanvlr/vnd solcher offenbareranhangvnd verzug/so fürfeylich-
erweiss beschiecht/khünsstigclichen abgesielt/vnndverhüet werden
möge.

DleOattheienvonvnfüegllchen
spmcken abzuwenden.

wann ain Prokuratoroder Aduocar siecht/vnd versteet/dasain
Parthey jrer fachennicht Recht noch sag hat / oderdasGy sonnji
dengegentail im Rechtenvnbillicherweis / vmbvnNd in verlenge-
rung frierenwolt / Solledersrlb Prokurator / oder Adnocar/solch-
em nit stat thuen/fonderseinen müglichen vleiss fürwenden/diepav
theyyauon züweissen/wiedannaw yeder Procuraror vrid Ldvoe
car/bey seinem Aidt vnd gwisse» / solches on das zethucn schuldig/
auch jnen in jremgethanen Ardreingepunden ist.

^kditdcnOattheicnvmbkhamep
Uv sacken pack odergeding zemackE/

vnd niemandtnurderbelonung
zuübernembcn.

Rhain Aduocat/Procurator / Schrifftmacher / oder Gupplica-
tion sthreiber Solle mir denPartheien v >n ainichen tail der Haupt
fachen,schadeoder Eppens/daru nken Er vord em Landmarschalh
inner oderauffer Rechtens / procnnerk vnnd handlt/pact oderge,
ding machen/zü Latein l pactum ve Lruora litis )genanr > bey Ver¬
meidung schwerer straff,Abervmb zimlichErker vn killichdienst
gellt/mogenGy stchvon denpartheien/tn jren fachenwol bestell»
lassen/anch wo Gy nit besiallung haben / sonst was zimlichvnnd
killich ifl/vmbjrgehabte müe von den Paktheien nemen / doch an
genvtltch gedachtsrin/hierinnen niemandt wider die billigkhaitzö
vöernembenj -der zubrfchwäre ».



wm§ew.
Schrittmacher / mirainer Parthey der belonuvghÄben strittig
wuerde / dasselb es sey die Parthey / oderprocurator / solle für den
Landmarschalhbringen/darinnen seinTay «rwarttenj vnnd dann
bedttail bey solcher Taxierung beleibeN»

tszpEqrlm Igcdeip
Die partheien/oder derselbe«» prScüratores/so dnrchAbschiede

jrer ftrittigkhait halben / ; 3 schrisstlrcher versarnng / inden täglich¬
en fürsallenden Extraordinarien mündlichek vethörsachettzüge-

pliek/vndDupiict/ 'rc.BisszübeschlussverfelbettVrrginallallbegen
»nLkderobsteendenordenlichevnderschreibüngzehanden der Land
Täntzley/vnd ssnstjnderr anderstwohin vberanworten / vnnd die
Abstdrisst vesftlbigenGrigÄiäll/dergegen parthey/oderprscura-
ror/gewistichen in den ragen / sojiren benennt zuestelln/ vnd solches
kharns wegsin Verzugkhomen laffen. wo aber die Parthey / oder
derselben Prokurator vber de>» benennten Termin / mitverfarüng
fernersthrisften / vnndwassnen in denselbendurch Abschiedt/oder
aigner vergleichungdeffetben -ftntzebWMrauferlegt/inainem noch
den andern weegnicht nachkhumen /nochdic cchasfren odervrsach
en/warnme » Iolchesvurch-netybestiMßtLr ;eikWchrbeschehe; eir- .
liehen vnnd in ainem glanbwierdigey scheinKemGericht surbring
ei»/ sonder darüber ia»mß«Wrscheinen/vn der gegentatkvmö Hand-
lnngaufdas so eittkhnmen anrüeffMMerde / So solle dem v«ge-
hsrsamett/nichtmerzüainemvbexfluss/alyaiv Termin zügelasten/
Männer versare aufdenjelben benMMTermin alsp oder nicht/
Solle nichtsdrst weniger/ aufdes gehoMWnBails Wrer anlangt
en/vnd das >henig/ss in verlacheneinkhumen/miterHantnüs für«
gaagen / vnd der vngehorsam;ü weitter veesamogoder sürbring-
»ng seiner nottur/sr/auster gietlicher bewilligung/oder zügebung
des gegentälls nicht merzügelasten / Vnd irAtzisen vnd dergleichen
falln/gege» dem Reichen als dem Akmenain gleichairgehaltenvnd^
züerhalkung dergehorsam/khaines für des andern verfchonnt wer«

D den/



den/Dochsolledem Gericht die zülaflung weiterverfärung /nach
gelegenhait der Partheien /gebrauchten Verzug / oder vngehorsan»
aufdes andern tailanrüeffen vnd entschvldigung / seinernicht ver-
farung/darüber durch erkhanrnüs die gebifer zehandln vnbeno-
men nochgespert/sondrr vorbehalten sein.

Die Grisinallbrielf/auch annder
schnitten/dsuon in lden Nceen oder

SvppUcation meldüs beschiecht
glbegen vmznzele§en.

In sonders das Sy auch nun furterinden Extraordinarien/
nicht weniger als in den gerichtlichen fachenidieDriginall/oder an
dersihrifflen/vnd brieflichenvrkhunden/varausSy srch in jrem ein
gelegten flhriflten Referiernjvnd lenden/allwegen hinzülegen/vnd
die Partheien durch fölche nicht einlegvng/in vnnottürfftigen aufl
zvgfliern/auch nicht weniger/fhdieschrifstezäerledigvngfürkracht
daranin dem noch andern » nicht mengl/noch abgang befünden/vn
dardvrchdas Gericht/in vergebnearbait I nebenverabsaumbung
derzeitgesiiert/Sonder das Syordenlich gegeneinander verfarc/
Lollattoniern/Vnd dermasien sich hierinnen gehorsamlich halten/
Damit ander Handlung gegen jnen fürzenemen nicht not werde.

Dasdie Wrocurmores zü derLol
lgtionieruns/vnnd verabichieduns

selbst erscheinen«
- Vnd nach dem ain zeitHeerdie procuratores zä tollationierug

der Acta/dergleichen züeroflnung der ASschiedt/Allain jre Diener/
Gchreiber/vnd zäzeiten Llaine pveben geschieckht/daraus bey der
<LoAationiervng/vnd in ander weeg züuerlengerung der sachen/vn
demgegentailzänachtail allerlay jrrung endtstanden/demselben
Krzekhumen/Jst denprscvratorn auch hiemirauferlegt/vnnd be-
folhen/das Sy sich hinfüro/zü der Lollarionierung der Äcta / auch
zäeröflnnngder Vrtl/Vnd Abfchiedt / in Gerichtlichen vud Extra,
ordinarien fachen/felbstin aigner Person verfliegen / vnd nicht der --
maffen jreflhreibekvndpueben/fürnemlicheninden sachen / daran
den parcheien etwas gelege/anirer stat schickhen/bev Vermeidung
gebüerlicher straff.



X
gleichender scl^unpfüelüg mcdrmer

Daneben lassen LandmarHalh vnnd Beysttzer/allen procu<«
ratorn/hiemit bestiHichen <viBM amen, vöeMuss / warplnWweD
änzetgen/dasGyMhinstK -W : Kaietnische » kangen einsüerung-
enjsö Gy vnderdie TeütMbWer vermischt/vnnd daneben auch
der sihmahWtgVm ^ MiWHWW eWhmMyweegmergebrau¬
chennoch insren beflüssWWchotzRW ^ tzch achtcherla^News

chen/gemqsspndgchorsamlikhW halten/Dannwer/oderwellche
hierüber / in ainemoder mer Irticln / oßöMtstner Gerichtö drd-
nung zuwider/ handlen / vnttddaran betretten/diestlbensoUenaM

nach gelegenhaityrdesverpreche/Ernstlichengestrasst/vn käme-
mer verschondtnoch vberfchunggechM werden.

gegen denungehorsamengehaltenwerdensoll.

vnnd filrfallendt <LlagKvnnd beschrvar züvKhör derselben / für
den Lanndmarschalh / gegen dembeschwerte« /durchsich selbst/
oder jre Vollmächtig Gwallttrager 1 aufainenbenenten tag zner-
fcheinen erusrdert werden / dajWstGy ^aberodec jreGwallrtra-
gerallain nicht erscheinen / noch der vrsächen jres aussenbelMbey
durch Sy die gehorsam Parthey vergebenlich acher Verziehens
vnd inVMisttücsstigen TosstenwachsentaGn/ d«s dem GerMs
nichtzü wenigerVerachtungvndzumvordristendemgchsrsamch
tarlzü schaden vnd nachtail laichet /vnnddem Erricht vberVoM
aussgangttettbeuelchvnd gepot lenger zägestatwtt / khains w« sM
mainr / Demnachvnnd zA abste-lungMchet vngehorfam DstMrM
nomen vnndvecorndt/tVannnun fürteryemandtvöerdiebenenr
tagsatzung on sonderechasst wisiendtlich vrsirchenauMn belribest
vnd wederdvrrh sich stlbstnoch jem Gwalttrager nicht erscheinen

D q «och



nochderselben eehafftenvrsachett/vorerscheimingdes bettetttetttags
dem Landmarschalhzeitlichen bericht thuen/ Vnd derhalbcndie ge»
horsrmparthey/in vergeben Raiss vndVncossten wie obsteet lait»
ten wierdedDcr / oder diestlbcn ftiendem erscheimmden vnd gehör»
sämentai!/die Losstvnnd Zerungsojmeanfsolchessein erscheinen
aufgelossennach mässigungdcs Gerichts abzätragen vnd zübezal-
lenstkuldig/vn nichts destweniger wo die vngehorsam so gross/ oder
r ilfelltigbesünden/dem Gettcht diestraffauch vorbehalten fein

Die abkhüiidung durch die Oar-
tvey sodreselb begert/zeltllcben vnnd

vorerscvemungdesbenentEtgss
guk sein selbst Lostten seinem

Segentsilzuzescvlckven.
Vn so am abkhündung durck die partheicn zeitlichen beschiecht

vnd vmberstreckhung ansuechenthut / die sme bewilligt wierder/
(Ao solledie parthey/so solche erstreckhnng begerr / den beuelch der
«rstreckhung/dem Gegenraillvsn stundan aufsein selbst Lossten
züschiekhen Vnnd denselbenbey obstennderstraff / vorvergekuem
vncossten vnd nachraisen verhüerren.

SodieGenchrlichm/oder verhör
sscven durcb sie U-artbeiengüerlicv'

en vertragenwerden/dsstelbbep
derCanntzlep snzezgigen.

Aufdas stchofftermallszütregt/das die strittigen suchen derhal
ken die Partheien gegen einanderin Recht / oderExtraordinarien
verhör / vnnd schnfftlichrnHandlungenwachsen / in schwebnndem
firit/ausser Rechtlicher erkhantnus /oderverabschiedn ng / giietlich
miteinandervergleicht vnd vertragen/aber nichtsdestwenigerdie
« nkhvmenden Ladungen/vnd Acka bey der Lanyley gelassen wer
den/daraus zuzeitenbey der'Laiitzley jrrnng entsteen/züverhüet»
tung desselben / istden Partheien vnd derstlven procvrator hiemit
auferlegt/ als ossr die vnd dergleichen <es seyen Rechtlich oderEx»
krasrdinarien fachen ) in wellichen bey der Lanntzley/als obste«
sthriffteneinkhvmen/güetlichenverttagen/vnd vergleicht werden/
das Gysolches yeder reit bey der Lantzleyvor/ stvndan / nach be,

schechnem



XI
schechnem vertrag anzaigen / vnd daseiest sre Actavnnd schrifftMheraus nembe» odersonst srergelegenhartnach selbst Lassiern.

Die einkhumcnden SuppMtion
bepdeiLüzuzlepnrcdt ve - ttgenzelsssen.

.Es sollen auch glcicherweis die partheien/procuratores / Soh
lieitatores / vnnd tzZuppIrcation schrciber,die täglichen einkhumen,den Snpplrcation idaran ye zuzeitender Parthey nicht wenig ge¬
legen G o mir bschaidt vn Rarschlegen / durchdie Landmarschalhvnv Leysitzer erledigtwerden ! bey der Land ssannyley zeitlichenvnd mit mererm vlciss als brschiecht/verfolgen/Vnd die nun fürter
Nicht dermaßen/von Monarrenzü Monatten vnnd noch lengerden parchelenzüuerhinderungvnd erweckhungmerer vnbesiieg,
ten beschwär / Wider das Gericht erligen laßen / oderzum taill wie
keschiccht der Lantzley vnbrllicher weissden saumbsall zumessen .'
wo aber ainer oder mec solches nicht thüen/ vnnd darüber das ain
sack oderSupplicarion mir beschaidr vor erledigt werttek Gup«
pliciert/vnddardurch das Gericht vnnottürßtiger weiss behelligt/
befunden / vnnd betrerren wnerdeldersolle on mittl gestrasst/vnnd
solcher vnsteisskhains wegs lenger gestar nochzügesehen werden.

Disem Genchtzügewannt Wrocu'
i gtores/solimgukver Ämgei Lcdrsn

mcdtsdrocunem.
Alle prscuratoressodisem Gericht mirpstichtzugrwannt / die -

sollen sich wiesnen dann zum oßtermalln vor auch beuolhen / pnnd
verpotten der procnrey vor der Grat burgerschrannalhte bey ent,
seyung jres procuratoriats ganylichen enthalten/ vnnd sich dersel,
ben ortten khainer mer / weder in mundrlichen / noch schrrffrlichen
Handlunggebrauchen lassen/dann dardurch vor disem Gericht zü
zerrendie Varcheien in sren fachen nicht.allain angehengt , vnd auf,
gezogen/Sondergarverkhüertztwerden.

D iß Ordnung



Appellationendes gleichen der
Ertraordiaarienverbörsgcven/

verablcdicdvng.
Appellationendes gleichen der

D ills die RömischRhü .May .ic .derselbn zeit Fürstlich Durchi
^>^ ieüchrigkhait / ;ü auftrembung Irer Mayestat ErtzheryoM
thumbs Vsterreich/vnderder Enns / vnnd i» fsnderhaitzüfüede-
dvngdes Rechtensgeornndt/DasnunhinfürodieVrtl I von Irer
Rhä .Max .?c. Landmarschalh vnnd Beysitzer / Ernennrs Ery,

der Nidrrösterrrichischen Lande/wiedannam gutezeitHeerbescher
yengedingt/vndGeappelliertwecden söllen/darinnen aber bissher
Main ordnunggehalten. Derhalben dist volgunde mass vmid ord-
irungfürgenomen / bedachtvndgegebenworden»

Nonainerbe^vrtl/vndderselbigcn
WvensigenLzanptfgcden.

, Alsodasnun fürter m ainer yeden Gerichtlichenfachen/yeder
Parthey am beyvrtl ;ü Appelliern < vnnd darnach von derselben
Hauptsachen auch zädingeuvud zü Appelliern zugelassen/viind
vergündt»

An dem tag der ergangnen Nrtl/
r mitverAppellation anMieien.

Vnnd wellichePartheienvon gemeltem Landssrechten Appel«
siemvnd dingen/albegeu vor gedachtem Gericht / an demtagdar-
andrevrtl oder AbsthredtindenExtraordinarienfachengMrret/
Drbletten.

LandyrecbtenderNegiernngkürzn-
bringen.

Vnnd dieselben partheien so .denAppellationen nachkhume»/
vnd



XII
vttndzümerererledigvttg fnrbemelte Regierung bringen wellen/
Sollen solchAppellationen zü Halber zeit von dem Ausgehaben/
bisswiderumbaufdas negstAngeendt Landssrechtzeraitten yetztbenenter Regierung vberantworten.

wodre Appellation wie obsteetzü
derzeit nit sefetttigt/desselben von

dem Lsnndsevreibervrkvnndt
zunemben.

V b aber Ir Rhü .May .« .Landschr«iber daselbst in V sterreich
vnder der Enns/ye ; ü zelten dieselbenAppellationen / in vorgesetz¬
ter zeit anderer geschasst halben / nicht serttigr » möchte / Solle Er
der Landschreiber denselbenPartheien so Appelliern avfjr begern
desselben schrifstlich vrkhvndtgeben/dasdiestlbcn Partheien die
Appellation zä rechter zeit vnd weil «rsZecht haben/vnnd nichts
minder aufdas fckrderlichist/dieselbigen Appellationen ferttigen.

Aussen angeenden ersten Nechts-
tgg die LippeUstion odainenScvub

kürzebrinsen.
Vn so das Landstechte » widervmbgehalten /Soll als dan ain

yede Parthey die gedingten /vnd Appellierten erledigten Appella¬
tion/oder amen Schvb in mergedachtem Landsrechten zü dem
ersten angcunden Rechtsiag furbringen.

Wellichedte gesetztzeir ^erscheinen
lssten/dasdieMrtloderAbfcpiedt

injrkrEsMgen.
e»

Welliche Parthey aber das nicht thätten /vnd diegesetztzeitHei¬
kenverscheinenlassen / Solle » darnach dieselben gesprochen Vrtl
on weitter hinderstch bringen/in srkrasst vn »d wurckhung gange»
stinlvnddaranfgehandltwerden/mitangehengtem Ernstlichen
beurlchdasdie partheir » obbegnftner fürgenombner Ordnung
der Appellation hinfüron dermassen gelebennachkhumen/vnd vol
Ziehung chuen/ vnd sich daran nicht -rren / noch verhindern lassen/
G - nderdarnachRichte/vnsyselbstvornachrail verhüten welle.



DieHochgevachkRö.Rhü.May.-rc. hat auch t» nachsteundeN
fürfallendenjrrungensvndstkittigkhaiten/vnverandttm / von we^
genAppellierUng vonden beyvrtln/ vnnd gerichtlichen verlaffeni
khuergverschinerzelknachzelttigem Rat / vnndgäerec bewegung
diseerleüttttUnggethan.

sacdcnzuAppellrcm.
-

May . obsteundervorigergegebnen ordnungen in aineryeven
GerichtlichensachenyederPartheyarn beyvrtl/ vnddarnach von
der Hauptsachen auch züvingcn/vnnd B Appellrern Melassen
werden solle.

Aon den InterlocutOy odcrdcV
vrtl/soviMSisslnttiueSmcentleauf

tuenriagen/zu Lippelttern.
Vnd fü'memblicheiksol ainer yedenPartheydieinterlocutors/so

geMckht sein.

wotz in Exccnnuis jnungcn zutrlp
Sen/vgrüber vrtl ergaNgen/IN DieAp¬

pellationzugelassen.
tpo sichaber aufIr Ahü. MaMe . Aegterüng erledigungin

ExecUtlüisjrrungenzütrüegen/dethalben vor der selbenLainid«

den pattheien für Jiirchö .May . >rc . RrtzieMrAikeschwervng
weiss Bfüern auch zügelafleN sein.

ain beyvril verkdett/soll Die Nppel-



. Vnd sosich begab/dasyezä Zeitenher Landuiärschaihs vnnhBeysitzern vrtl durchderRegierung erledigungin ain bcvvrtlvtr»

solleder beschwerten Partheien von derselbenHaupt vnd end vrrl

Mit*

solle der beschwerten Partheien von derselbenHaupt vnd end vrrl

«ngen verhindern / welche sonst durch Handlung/ wol güttlicheti
vertrage » werdenmöcht / welches die Lhü , MaytgegebenDrtz-vungenpndmass ; Awidersei» si?lle.7ch

Haben IrRH » . May . dieselb VrdttungsouildrseftAktie! der
gnerlichcn Handlung/vnnd abschnerdnngdee Ladungen belangtxäny geneviger maynrnig/Alsdlejrekvttdekchanen/langeRechtt

gege-bMAberwie JrRhü . May . diesachen bewegen / so skcetdieselb
gines Landmarschalh / als Richters/Dtscrtkion/ derbaldt in ainet:
fachen/abnemcn vnderkhennenMag/ob das begert Recht , derhahben sichdie Paktheien; ü khainergüetlichen Handlungweisenwel¬len lassen/merzä geuerlicherverlengerungals zü nortUefftgestellt
seyodernit/ vnd nach gelegenhait desselben die göttlich Handlung
fnrdern/vndandiehandnembenmag/Aberwo ainerparrheten'vber fnrkherten vleiss nicht gelegen sein will / göttlicherHandlungstarzethuen/sönderden weeg des Rechtens begert / So mag vnnd
sollejcdasselb / wider Irgelegenhait nichtgespertwerden/ Dem»
Nach s- waiss vnd solle der Landmarschalh die Partheien jrer not«
tursstvnd gelegenhaitnach/ sonderlichenaufder Regierung , alle»
der Höckern <p brigkhait beuelch / ; ä dem Rechtenkhumen zela ssenvnd sich alsodie Regierung vnd Hinwider derLandmarschalh vn
BevsitzerdrseröbangezaigienJrer LhMMay .?c.erie«ttet«ng ge>
tttassvnddermassen gegeneinander zehallten/damitdieJustieia ahbeden ortten fouil mergefüedert/Vnüd aller jxthumb/overzerritligtkhait 'Welliches derRhü .May ^ c . vnnd den pakkheie » allain ;K
nachrait raichrt/vechüedk werde.



Dasobsteunder Gerichtsordnung
in den Mtmordingnen sacken dmcv

inenigclickgemssz tzekandtt/vnd
vorkamwerde.

Gleicherweissollein allen Extraordinanen /mündlichen vnnd

schrisftlichen verhörsachen i mit verfarungderschrisst/ volfuemng
der Appellation/vnd sonstinallander weeg / durch die parcheien
vnd derselbenprocuratores /obbegrisfner Ordnungenvnderleür-

terung/auchdenkernachgeenden ordnnng gemässgehandlt/ vnnd

khainen derselbenychtes zuwiderzethnen /nochzehandlen /zuege,.
sehen/nochgestat/SsnderdnrchdieLandmarschalh vnd Beysitz¬
er,darsöyeverzeitErnstlichenhandtgehabt/vndgegen den vber-

rrerrern/vnd vngehorsämen Partheienvndprocuratorn/ mitent-

seyuugjrer procurey vordistm Gericht <oderin ander weeg /nach

gelegenhalt derverprechungmitstraft
'
verfaren/vnddarin¬

nen niemandt vbersehen nöch verschsnr/in dem gegen
amem ais dem andern die gebüergehandltvnnd

gebranchtwerde«»
Gch»««g



fürgeuer derAppellation
halben zethuen.

fürgener derAppellanon
'LsRVfbegernderpartheyen/vor Gericht gethan/wie stchdes« i^ Aids halben/anfjv Appellationhalten sollen/habe die Land-^ ^ marschalhvnnd Beystyer dises Gerichts/ die hernach anger;aigtOrdnung vnd mass fürgenomen.

des tags daran dievrrl oder abscviedc
wievorsteteröMietbescvepe.

Also das die procuratores / so annstat jrerPartheyen von den
erganngnen Vrtln,dergleichenauch von denExtraordinarienver-
abschiedungen/zü Appelliern vermainen / solches ossenlich vor Ge,
ri -cht/vnnddes tags daran die Vrtln oder Abschiedt ergeen/vnnd
eröffnet werden/wie bissheer/beschehen vermelden/vnnd jrenPar¬
theyennachmalls/dermassenwie hernachbegriffen ist,dem wissen
nachzekhumen/mundlich oderschrifftlich anzaigen sollen.

LDalb vnd zeitvolkuerung
der Appellation.

Nemblichdas dieselben Landleüt oder Partheien jren bedacht/
ob Gy solch Appellation volstern wellenhaben sollen / Alsowel,
licherLandman/oder Parthey gegenwiiertig/vor Gerichtzehen
rag/vichdie nicht hie/vnddoch imLandtsti» / viertzehenrag / Aber
die avstender/sderdie so ausserLands waren / Sechs wochen / Vn
nach verschstnungbestimbterzeit/soll ain yedcrselbsi/oderdurch
stinen procurator/dem er ain gnuegfamen Speciall gwalltin sei»See ! züschwern gebe soll/Gich vor Gericht/soferrman ;ü Gericht
sitzt/den aidtzüthuenanbietten/vndenselbenwie stchgebürt thuen.

Das Lanndlchretber in abwcscn
rvber vndMndermarsckalbsden

Midi anknembenmü§e.
E q wo



lVomanabcvnit )ä Gericht säf/si>lchanbiettnng vordemRand
tnarsch«ll) odchvndermarschalh wo diehie fein thuen,diealsdann
i» gegenwüertdes Landschreibers ob seines verwalters/rn derwi,
derparthere oder jres procurators/dieauchdarzü erusrdert werde
solchen Ardtfür gefrrauftiemben sollen / Vnnd ob sich auch kegäb/
das Landmarschalh/oder Landundermarschalh jr khainerhr«
wär/GollderLandschreibermitdemzüsatz/den EkZÜ sich nembe /
in gegenwüert der widerpartheien / oder jres procnrators ange-
zaigren Aidt anfnemben/Vnd alsdann daraufdie Appellationvee
sermgr werden. '

sachm ausserderAppcllaron.sachm ausserderAppcllaron
So vmb am sirchen vor Gencht / von denparthcien ainan-

Zug in ainenbeschiecht/oder sonst ychtes anders aujservolfierung
der Appellarion mildem Aidtzäbestakten/oderainAidtzüchuen/
es sey zuerslattung ainer volkhumenWeisung/oder in ander der,
gleichen weegi durch Vrtl vnd Recht zuthuen / v»d zösthweren er»
kdenr/vndauferlegtwierdet/insolchen fällen sollees albcgen in des
gegentails willenvn gefallen steen , denselbenAldi durchdes Prin¬
cipallaign« Person rechnen /odersolches durch seinen procurator/
oder Volmachtigengwallttrager ;ö6eschehe»/z3uergünnenvn zL,
gestatten/aberwider sein zägeben vnd bewillignng/denPrincipall
den Aidt selbst zechurn/ausserhalb nachsteenden«hasttenvrsachen/
tzübegeben nicht schuldig/nochverpunden stin»

DieOarchelen so ausserLands/oder
nntkrsnckhaitenbeladev lnugendeu

Aidtkür geuerde der Appellation
durchainenGwallttraser

thuen.
So aber ain parchey ain Aidt für geferdederAppellation / vnd

nicht wenigerin allen andern sachen/durch Vrrl vn Recht züthue»
auferlegr/vte ausser Lands/odermitkranckhaiten beladen/dasjme
der persondltch Aidt zechue« nicht müglichen / das wissendrlich



»deeweistichenware/derselben Parthey sollevergundr / vnd zAg«
lassensein , ainerandern glaubhaften / Erbern Person schnsftllm«
en Gwallt zegeben / solchen Ardtvor Gerichtoderderortren sichgceSurrt an seiner stattn sei» See ! zuthue» vnd zeschweren.

Ob des ausbeleibendenOersor; em-
scdMdrgungdurcddengegentaüam

gefocdren wtterde / solle darauf
Durcd das Geincdlwetttcrci-

kdsntnusbefcdedeu.
lVo aberv §er solch fürkhument« hasstvrsachen / derGegentai!

des abwesenden Person enrschvldigung das erden Aidt selbst arge
ner Person nicht thain möchte/nicht zuelassen wolte/das dan Land
marschalhvnd Beysitzer/ vber solche vrsachenvnnd bewegnüs/oS
dieselbengnuegjäm sein/das die Partheien den Ardt durch ainrn
Gwallttrager wie obste« thuen mnge/odernickt / erkhantnüs
tduen/Damit die waall nichtdermassen beydeni Gegentatll föne
der albegen bey des Gerichts erkhantnüss steen beleibe.

AincnxedmAldr ausser des au^u§s
Durcd arn GwallttragerzkuoMeren.

Es sollen auch die parthriett nicht allüinden Aidt für geuerde
in denAppellationsacke sonder auch amen yeden GemainenAldt
l ausserhalbdcs Anzugsialsdeeain weisttngaufsmetregt ) durch
sich selbst oder seinen Volmächiigen gwallttrager thuen mügen/,
Es wäre dann das solches der Gegenrait aus vrsachen wrdersech,
ten/vnnd nicht zügebenwolt / Alsdannsolle Landmarschalh vnnd
Brysitzer/wie obsieetauch erkhanrnüs thue» / V bder Principall in
angezognen Gemamen fachen selbst denArdtZethuenschuldig sey
overdenselbendurch seinen Gwallttrager thue» möge.

Non wegorvberantwornung vndcp
össnuag der Nppellatton /mulerzelt

ttlllsteuads Landsrecdten.
Dann als sich zmtregt das mitlerzeir stillstemdsLandstechten-

von der Lhü .Nray .Mderösterr« chischen Regierung v,l Gerichte
E ih l»ch



züeröffnen nicht fiirbrachk/dardnrch die Gerichtlichen fachen/ für-
nemblicken die ; ü Zeiten ;ü Volfierungainerweisung/fürbringung
brieflichervrkhunden/vnander verglercyenweeg ge,ret>r- ore mirrer
zeitdes angefleltenLandfrechtenszüvolfiern/ov ;ü Gerichtzverle-
oeniein/anäekenadtvnda»f«ezonen werden/Daranfistzü mrrer

theien vmb erledignngder AppellationvleiW anhalten/vnnd so
das beschehen/ausderTantzleynemben/vnndvon stundan ;ü Ge¬
richt erlegen/Alsdann solle der Landmarschalh etlich Beysitzer/
oder wo erdieyederzeit nichtgehabemöchte/ainenLandmanoder
zwen ;ü sich ernorvn/den pärtheien zeitlichen amenTermin benen,

ttrs gegenwüert / die Appellationeröffnen / vnnd dem begerendrn
tail / dauon Abschriffrvolgen lassen.

UNSseines mcdt etscdeinen eedaMer
vrsgcben nicvts dessnvemger die

Nsspettation zueröWen.
wo aber ain parthey/ausdentag so sme benent nicht ^scheinen

nochdievrsachen seines avsfenbelerbenm glaubwüerdigem schein
zeitlichennicht füröringtü wyerde / Solle nichts destwenigermit
der eröffnrrng fiirgangen/ Aberauffürbringen echasftex vrsachen/
weikerdiegrbüergehandlr werde».

/so inden/ lo inden
EMgordingnenmüüdtlicven vcr-

vören /vnd vembsclAiedunsbcscvcvcn.

schalh/aufderpartheien mündlich Llag vnd Antwort / Ässchiedt

rio» nicht ; » rechter weilvnd zeit/fyndrterst vber etlichwochen ni



antworten

XV!

on/vnd was von bedenpartheien/mündlichenfürkhumen/zerhuen
bcschwürlichen/züabstellung solches nüsVrauchs/Isiverordntvnd
bschlsssen / lpelliche parrhevsichames Abschieds nun fürter be¬
schwürt / vnd denselben ; ü höchererledigungAppelliert/das bede
Partheien von -kundan ,r Llag vndAntwort/cinvndgegenreden/
Auchwas Sy in mündlicher verhörfürbrachtin sthrtsststellen/vn
m dreienragen / den negstennach erössnung des Abschiedts/züder
Land Lantzley gewistichenerlegen/vnnd daselbst gestrackhsstch
aufnchmng derAppellatisn/mireinandervergleichen.

In den strittigen atticlnaufnchwns
der AppeUsrion Lanndmsr - .fevsDsbefcpsldtbsrv-

verzuerwsrtcn.
wo aber die Vergleichungm gegenwurtdes Lanndschreibersl

oder fernes Verwalters nicht besthehen möchte / alsdann was Sy
d er Atticl strittig/ dieselben an den Lanndmarschalh gelangen last
srn/vnnddaraust weitter beschaidserwarttrn.

Das dievngehorsamen/gulserbe-
MUlrgunsdes segenmUs zu welL-

D L > rer sufneptung der Appells-
nonnicptzuezelsrsen.

welliche Parthey aber obbegnffnerOrdnung vnnd benemen
Termin ausser Eehasstenvrsachenlmitaufrichtung der Appella¬
tion nicht nachkhumev/diesollenonbrwilligung des gegenraiils
fecrernicht zögelassen/sonderauf das so einkhumen die gebüerlich-
khait weimr gchandlt werden.

Strittvndvrfachenloüchin an5
Neptuns der Appellation zuetrs-
aen/durepsGencpt zuentscpsrde.E ich Doch



Doch mit demanhanns / Md etws gn«egsam vrstichen stin/
vnd fürkhumben wuerden/derhalbendurch ame / -der dieannder

parthey/dieauftichtung derAppellation/jnkestimbtendrey»
ro tagen/nicht befchehen möchtr/Das alssdatr der Land,

marschalh nach vernemvng sölcher vrsachen / mir
Erkyanndtnüs darüber/ was bitlich ist/

Hanndle/Damit niemanndt wider die
Silligkhaitbefchwardt/vbereillt/

nach verabjaumbr werde»

lanon halben.
Gch Schwer ainen Aidt zÜ Gott vnd den Heiltitzen/
L Das ich die Appellansniin diser fachen vnndRecht,
Dferttlgung nicht aus geuer/oder verlenngernng der,
felven sachen/vnd Rechtferttignng / fsnnver allain vmb
peffers Rechtens willen chn«.

» Lannv
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As all« vnnd yede Partheyen / Ss vor Gericht Anttsitz
erlanngen/Dem Lanndundermarschalh zü voltziehung des

sollen/ Aiuphuvvt/ Vierschilling phcnning»

Vsn
Merspottenaufseinenaignen iLossten beritten machen/aus¬

ser der Partheyen «nnrgellt/Abrr die pattheye« solle«
demweispotttn zimlicher weiss die vnnderhal-

haltuug / Auch für die Execvtio» Mrttv
«ich»mer/alks Vier sthillingphening

zü gebenschuldig s«n.

Fae» VkP OchM <S phennmA



anderS chriMenvnd
Leuelch/so zü schreibenbo

gett werden zünemben.
dn^ Iepartheyenvndderselkenprocuratores/Gewalttrager/
'VP vnd Sollicitatores/Sollen auch fürter inallweg gedacht

seinkhain Acta/Appellation/Beuelchoderander dergleichen
schriftlichsachen/beyder Lanylry ;A schreiben begern / Allarn Gy
welle» dieselbenschriftlichen sschen/ansder Lannyleynemen vnd

erledigen, welcheaberdieselben schrissten/wiedann bissheee
villfeltig beschehen/zä rechter zeitaus der Lanntzleynicht

Neniben/sdrrgar darsnn verligenlastenjwvrden / Die,
selben Partheyen oder sre procvratores solle« solch«
abschrifftendennochtdemLanndschreiber/nichtdeg
wenigerdauon/dieordenllchTaxzübtzalleschuI,
digstin/DaroSauchder Landmarschalh jeder

zeit dirxebürlich volziehungzethuen/vnnd
solches durch die Partheyen;übesehe-,

he«züLevelhen vndzünrrord-
««awayss»



XVIIl
/ /

briclrcn vndandcnn .« .
V ainMndtvrtlergeetvnd eröffnet wiert.

Vierschillingpfenning.

Von arncm offnen brieff.
Zwcn vnd sibentzigpfenning.

Von Ladniigenjverkhündungen / vorderbriefpots vnnd ander
rrgleichenf

Execmion.

Achtkreiitzer»

Von ainem geferktigtem Benelch oderBrief.
Vier vnd zwaintzigpfenning.

Von ainemRatschlag.

Gechyehen pfenning.

Für all fürfordrnttgen.

Sechychen Pfenning.

Von den Crida vnd allen andern 6riess«n/Ss öffentlichandie
gewendlichen orr angefchlagen werden.

Ain fchilling pfenning.
F y Aides



der OrocuraroresdesLanndrcchten.
H»R werdet des Allerdurchleüchtrgiste » / Grossmächtigisten Rö <-
« mischen / auch; A Hungern vnnd Behaim. «!«. Rhnnigen/Ertz»
Dl herzogenFerdinand . >rc . Vnsers allergnedigisten Herrn vnnd
Landsstirsten/Landmarschalh/inNamenJrer Rhü . Ma . ^rc.Ge-
loben/vndzu Gotvndden HeillrgenatnenAidt schwerendzjr die
Pattheien der fachen; ü handln jr anncmben werdet / indenselben
fachennachEwrem pcssren verstände/den Partheien zü guet vnd
mir vleiss fü rbringen/handlen , vnd darinnen wissendlich khainett
lay falsch oder vnrecht gebrauchen / oder geuerlich Schub / vnnd
Dilanon züuerlengerung der sächen suechen / nicht vnderweisen/
Auch mit den parrheien khainerlay vorgedinng oder vorwort
machen / amemtail von der fachen/ der jr im Rechten procuraror
feidtzühäbe» oder züwattten / Auch haimlichkhait vnd behelss/so
)r von denPartheien erlernnen werdet / inzüfchaden niemands of«

fenbaren/das Gericht/vnnddie Gerichts Personen/ Eeren vnd
füedern/vndvor GerichtErberkhait zügebrauchen / vnnd le,

sterung beypeennach mässigung des Gerichts zünerme^
den / Darzue die partheie » vber den Soldr oderLsn/
den Sy euch nach mässigung des Gerichts nunHinfür

geben wevden/Vnddabey jr esdann beleibenlasse»
sollet/nicht beschweren / nochdarüber zühöckern/

das sr euch auchder sächen so jr angenomehabt
o» Rechtlich vrsächen / vnnd des Recht«»er,
khanrnus/vor erörtterung derselben nicht
welletentschlachen/vnd ewren Parthei¬
engttreulich/vntz ; ä endedesRechtens

warten / vndhandln / allesgetrew,
tlchvandvngeuerlich« Land»



vndAussrtchklMS.
S >R werdet inName der Rö .RH«.May .?c.Lrtzhektz0PN Fer»
2 diiranden.-rc.derselben Landmarschalh/vnnd Beysitzem Pott
) ' Gerichtswegengeloben vnd schwer» / dem Gericht gehorsam!
gctrew/gewartig/ainem yedem demArmenals dem Reichen / vnd

^ _ ^ _ »_ »» _ ^

ist/;» borschasstwillig sein/vnd euch anzwelsspsenning / so euch
juner vnnd ausser Lands / von ainer yeder Meyll wegs gegeben
werden sollen/benüegenlassen/ DieLadungen/Beuelck vnd ander

örief oder Handlungen so euchzüantwsttenvnnd auszurichten
Beuolhen/vnd was euch herwidervmben begegnen wierdetj

^ - ^ er _ e e _ ^ ^

G brigkkait / oder denen so es derselben zeit von Ge,
richte wegenzethuen gehört / den Partheien soeuch

schickhe» widervmben Ansägen/vnnd entdeck»
hen vnd hiermnen/allesgeuerde des >r euch

selbst erdenckhen oderander Personen
erlernenmügen/bey der Gerichtsstraff

vermerdenvnnd nicht gebrauchen /
sonderallesdas thuen I das an
neinsromenErbern vnd ge,
rrewen Genchts Pötten zv

thAen gebvertals evch
Gott helffvnd

HelWn.
Fiy Grdmrss



fchwornen Lanndpotten.
^ ^ Achdenr nun mermalln durch die partheien/vnnd derselbe»
II Lprocuratores/vor Gericht mit Llagvnnd beschwärdtfur-^ ^ lhunien/Dasyrzüzeiten die Pötten/somit Ladung vndan«

dern Gerichtlichen briefln gesthickht werden/Etwas lässig vnnd
fäumbig haliten,dar »us den Partheyen verhindcrvng/vnd nicht
weniger nachraill eruolgr . Istdurch Landmarichalh vnnd Bey¬
sitzerverschmerz « » volgunde Ordnung fürgenomen/virnd hiemit
von Aewem widerumben erfrischt/vnd derselben also zügelebenf
vnd nachzükhumen/den Porten bey straff auferlegt vnd beuolhen»

Ladungen vnd all ander Gerichtt
Ucv bnef/gllam durcv die gescdwom-

nenLsndpotten suszütrggen.
Erstlichen das die Ladungen / vnnd all ander Gerichtlich brief)

allain bey den Porten so disem Gencht geschworn vnnd sonst khaie
nen andern potten/durch die Parthey oder sre procurat - res/Viind
Gollicirarores geschickht werden sollen.

woanMotten mangl die erstatt
tlmgzckbucn.

O b aber derselbe » geschworn »«» Potten/yezSzeiten khainer ver-
handen/nochZübekhvnie »/GonderinRö .Rhn .May . alls Henn
vnd Landssürsten/vnsers Allergnedigsten Herren dienst/odcr sonst
in atner Grmainen Ersamen Landrschafst/oderder Parthey fach,
enausgeschickht/vnd gebraucht wüerden/Alsdann sollen vnd mü«
gen dieselben Partheien/ander Pötten so dem Gericht nicht ge,
schworn/nemben /vnnd dem Landundermarschalh/oderin abwe-
sen desselben dem Landschreiber zübringen/vnd fürstellen/die sollen
von denseiben/die gebüerlich Pflicht vnd gelübd aufnemen / Vnnd
daneben Ernstlichen einpinden/die brief oder anders so jn « r aufl
geben/vnd beuolhen würdet/Treulichen vnnd aufrichtigcliche»

Muber-



»

XX
Bubeeantw- .'tenivnd anstLrichten/ daraufjmkdaimain gericht^lrche Landpotkenpüchssn gegebenwerden solle.

Das die KonenLrecmionjrer
vbemvtwottu»§geben.

Sü dem solleauch aittyederpott/sö obangezaigtekMasse» ge«schickht wierder/Execurion seiner vberantwortnng/vnd aussrich«tuiigalgeirdlichenvnd mit vleiss auftnerckhen/vnddieselb den paetheren oder jren procuratorn/ von derenGy geschickht/züsreran«
khunsttvon stundan ansagen/vndzucsiellcn / damit Gy solcheEx«ecutton zö ,rer nottvrffr vor Gericht gebrauchen / vrmd emlegeawagen.

Welonung derKokten.
Da entgegen dannainrm yeden Pötten/durch die partheien vttk

gedachteExecutisn/allwegenzwelffpsenning gegeben werden/Aber sonst solle es bey der gewendlichen belonung in der Potte»phliedt benent / beleiben/vnnd die Partheien darüber wider jrenwtlltt/nicht beschwürt nochgedrungen werden.

WodiesenchrkchLnbrlefbê fren'
denldottenMs§escpickdt/dre Mecü-

rion bep Gencpr mcvt gnzcnemen.
wo aber die partheien oder yemandt anderanstatderselben/

vberdiesbjkeundtOrdnung/Ladung/oderalnicherlayanderGe«
richtlich briefbey fcembden Pott « so dem Gericht mirpflicht nicht
zuegethan / ausschickhenderselben Executiov sollen bey Gericht
nichtangenomennoch fürgnuegsqm geacht werden.

Llnnembunghalben derBeuelch/
ausservcrgcscdwornnen trotten.

Anfdas der Rö .Ahü .May .Regierung / desgleichen disem Ge«
richtzümermalln fürkhumen/das etlichLandleiit vnd anderpar
rheren/dreLhüvigciiche /auch des LanvmarschalhBeuelchnicht

F iiq annrmrn
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«meine »» well? jinnenwerden/dansolchBeuelchdurchgeschworn
Tamer oderLandpotten zuegebracht /dardurchdie Landleür vnd
anderpersonen/so Beurlch vnnd Tagsatzung erlangen/mschade«
vnd nachtail gelart/auchdieHandlungenvnfüeglichen/ vnd gany
vnbillicher weissausgezogen/vnd gespert werden / Demnach ist ab
len vnd yedenLandieüten vnnd partheie » hiemitin NamenRö.
Rhü .May .<rc . ErnnstIichenauferlegtidassyhiNfürdieLhü»ig,
tlichen Beuelch/vonderselbenRegierung/dergleichendem Land,
tnarschalh avssgeundt/Es werden jnendieselbedurchgeschworn
oderanderpotten/vnnd Personengeamworr - gehorsamlichen an,
vemben/vndsich deswerrrer nicht waigrrn.

Was gegendenen/so6ch lollich^
erobtteunder amiemurigDer brlests

verwidemzevgndln,
wellicheabersolches fürter nicht thuen /vnnd sichainicherlay

dergleichen waigerung hierüberbrauchen/ die sollen von stvnda»
ausdesgegentaillvarbringen/angezognervberantworttung / vnd
der gebrarrehten waigerungindieEppens erkhentiodersonstnach
gelegenhaitaines yeden vngehorsam/zSerhaltvngschuldigerge,
horsam/gegen demselbendie gebüerlichstraff fürgenomen - was
aber Gerichtlich brich sein / die sollen innhallt obstevnds Ämcl/
durchdiegeschwornev Potte «vberantwort werde«.

Doch so »stalle obbegkiffner Gerichts Ordnung avfhocher,
nenten Römischen Rhünigclich Maiestat .?c . vnnd dersel¬

ben Niderösterreichischen Regierung weitter wolgefal,
len/passieruttg/Minderung/oderMervng/wie es

diegelGenhaitdOs Gerichts/yederzeit geben/,
vnderu-rder« möchte/gestellt.
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